
I M KI N O

Das Mädchen Osa ma
Mi t " Osa ma" l äut et

Si d di q Bar mak ei n e n eu e
af g h ani sc h e Fi l mär a ei n.

( s b) - "I c h wer de verz ei he n.
Aber i c h wer de ni e verges s e n. "

" Os a ma", der er st e af g hani -
s c he S pi el fi l m nac h de m En de
des Tal i ban- Regi mes begi nnt
mi t ei ne m Zi t at vo n Nel s o n
Mandel a. I n d oku me nt ari s c he n

Bi l der n s c hi l dert Si d di q
Bar mak di e Ges c hi c ht e ei nes
1 2 j ä hri ge n Mä dc he ns. De n Na-
me n des Mä dc he ns erf a hr e n
wi r z uer st ni c ht. Si e wi r d

s pät er i m Fi l m Os a ma ge nannt
- er st al s J unge er häl t si e ei ne
I de nti t ät, we nn auc h not ge-
dr unge n ei ne f al s c he.

Os a ma l e bt mi t Mutt er un d
Gr o ß mutt er i n Ka b ul . Di e Mut-

t er darf ni c ht me hr al s Kr an-
ke ns c h west er ar bei t e n, di e
Toc ht er ni c ht me hr z ur Sc hul e,
S o hn un d Ehe mann si n d gef al -

l e n. Da mi t ha be n di e dr ei
Fr aue n j et zt pr akti s c h Haus ar-
rest: Ei ne Tal i ban- Ver or d nung
s c hr ei bt vor, das s Fr aue n nur

i n männl i c her Begl ei t ung das
Haus verl as s e n dürf e n. Os a ma

si e ht z u, wi e di e Tal i ban mi t
Gel än de wage n un d Was s er wer-

f er n br ut al i n di e Me nge der i n
de n St r a ße n Kab ul s de mon-
st ri er e n de n Fr aue n pr es c he n.
Vi el e st er be n, an der e l an de n

i m Gef äng ni s. Angesi c ht s di e-
s er aus wegl os e n Si t uati o n
mus s das Mä dc he n s c h wer e n
Herz e ns i hre l ange n Zö pf e o p-

f er n un d si c h al s J unge aus ge-

be n, u m ar bei t e n z u d ürf e n.
Ei n Zo pf e n de hegt un d pfl egt
si e noc h s y mb ol i s c h i n ei ne m
Bl u me nt o pf. Bal d wi r d si e wi e
vi el e an der e n J ungs z wangs-
wei s e i n di e Kor ans c hul e ge-

st ec kt. Os a ma l er nt di e t ägl i-
c he n rel i gi ös e n Was c hunge n
der Männer ke nne n, vorgef ührt
durc h ei ne n Mull a h, de m Os a-
mas an dr ogyne Züge auff al l e n

und z u gef al l e n s c hei ne n. Das
Mä dc he n i st f ast gel ä h mt vor
Angst, e nt deckt z u wer de n. Auf
de m Nac hhaus e weg wäc hst j e-
der Sc hatt e n z ur Be dr o hung,
s el bst der Bl i c k ei nes st r e u-
ne n de n Hun des dr ückt si e ge-
ge n di e st aubi ge n Wände der
f ast me ns c he nl eer e n Gas s e n.
Sc hl i e ßl i c h wi r d si e e ntt ar nt,
kurz er han d i ns Gef äng ni s ge-
st ec kt un d vor das Sc hari a- Ge-
ri c ht gest el l t.

Si d di q Bar mak ar bei t et i n
di es e m pr ei s gekr önt e n Fi l m
( unt er an dere m Ca mer a d' Or
du J ur y i n Cannes und Gol de n
Gl o be) mi t Lai e n dar st el l er n.
Mari na Gol ba hari bett el t e

bei m Regi s s e ur u m ei n Al mo-
s e n un d beka m st att des s e n
di e Haupt r ol l e i n s ei ne m Fi l m.

" Al s i c h si e f r agt e, ob si e i n ei-
ne m Fi l m mi t s pi el e n wol l e,
wus st e si e er st ni c ht, was i c h
mei nt e. Si e hatt e nur ei n mal

bei m Bett el n ei ne n Fer ns e her
i n ei ne m Caf é ges e he n", er kl ärt

Bar mak. Al s Gage er hi el t si e
ei n Haus, i n de m si e un d dr ei -
z e hn i hr er Fa mi l i e n mi t gl i e der
he ut e l e be n.

Bar mak, der nac h s ei ner
Rückke hr aus de m paki st ani -
s c he n Exi l di e Lei t ung der
st aatl i c he n Pr o d ukti o ns ges el l -
s c haf t Af g han Fi l m über na h m,
ar bei t et i n " Os a ma" vi el mi t
Gr o ßauf na h me n. Er ge ht s e hr

f ei nf ühl i g mi t S y mbol i k, Far be
un d Ger äus c he n u m, s c hafft
mi t i hne n ei ne bes o n der e At-
mos phäre. Das Tr a mpel n der

verj agt e n De mo nst r anti nne n
st e ht al s Kont r a punkt z u Os a-

mas ei ns a me n Sc hri tt e n, we nn
si e i n Ge danke n i m Sei l
s pri ngt. Di e Do p pel mor al der
rel i gi ös e n Fanati ker unt er-
st r ei c ht er mi t der det ai l l i ert e n
Bes c hr ei b ung der Was c hunge n

i n der Kor ans c hul e.
Der Fi l m wur de unt er an de-

re m vo n Mo hs e n Mak h mal baf
(" Kan da har" ) unt er st üt zt. Bei -
de Regi s s e ur e e ngagi er e n si c h

f ür di e kul t ur el l e und künstl eri -
s c he F ör der ung der af g hani -
s c he n Ki n der un d J uge n dl i -
c he n. Si e ver s uc he n di e fi l mi -
s c he I nf r astr ukt ur wi e der ne u
auf z ubaue n, de nn vi el wert vol -

l es Fi l m mat eri al wur de unt er
de n Tal i ban z er st ört. Di e Dre h-
ar bei t e n i n Ka bul war e n
s c h wi eri g. " Es f e hl t an j eg-

l i c her fi l mi s c her I nf r astr ukt ur",
kl agt Si d di q Bar mak. Di e Reak-
ti one n auf s ei ne n er st e n af g ha-
ni s c he n Fi l m s ei e n e up hori s c h
ge wes e n, s agt der Regi s s e ur
un d kün di gt al s näc hst e n Fi l m
ei ne Ko mö di e an. Nac h al l de m
Lei d ha be di e Be völ ker ung
auc h ei n mal das Rec ht z u

l ac he n.

AU SSTE LL U N G

Al l es sauber, oder was?
Hygi e n e u n d Gesu n d h ei t

si n d i n westl i c h en Gesel l -
sc h aft e n zentr al . War u m

d as so i st u n d wohi n Sa u-
b er kei t s wah n f ü hr en

kan n, zei gt ei n e Ausst el -
l u n g i m Hi st ori sc h en

Museu m d er St adt
Luxe mb ur g.

(i k) - Kl ar e Sac he: Wer si c h
dr ecki g un d un wo hl f ühl t,
ni m mt a m best e n ei n hei ßes
Ba d. Das r ei ni gt un d e nt s pannt
de n Kör per. Was he ut e s el bst-
ver st ändl i c h kl i ngt un d bal d j e-
des Ki n d wei ß, war es l ange
Zei t ni c ht. I m Gege nt ei l, ba de n
gal t f r üher al s unges und. Noc h
bi s i n di e Mi tt e des 1 8. J a hr-
hundert s f ürc ht et e n di e Me n-
s c he n di e auf wei c he n de n Ei -
ge ns c haf t e n von war me m Was-
s er. Sauber kei t be de ut et e i n
er st er Li ni e, ge was c he ne Kl ei -
d ung z u t r age n, al l es andere
erl e di gt e n Puder un d Parf ü m.
Wi e a ber er kl ärt si c h dann der

Si eges z ug vo n Sei f e un d
Was s er? Di e Aus st el l ung

" Lave-t oi . . . ! " i m Hi st ori s c he n
Mus e u m der St a dt Luxe mb ur g,

di e i n Zus a m me nar bei t mi t der
DAS A ( De ut s c he Ar bei t s s c hut z
Aus st el l ung der Bun des anst al t

f ür Ar bei t s s c hut z un d Ar bei t s-
me di zi n) e nt st an de n i st, ver-

s uc ht, auf di es e Fr age Ant wor-
t e n z u ge be n. " Ei ne Ges c hi c ht e
der Hygi e ne un d öff e ntl i c he n
Ges un d hei t s vor s or ge i n Eur o-
pa" kündi gt der e hrgei zi ge Un-

t erti t el an - und di es es Ver s pr e-
c he n wi r d ge hal t e n.

An hand vo n überl i ef ert e n
Aus s age n vo n Zei t z e ugI nne n,
ans c haul i c he n Zei c hnunge n
un d z a hl rei c he n Exponat e n
könne n Bes uc herI nne n nac h-
vol l zi e he n, wi e si c h di e
me ns c hl i c he Kör per pfl ege un d

das Hygi e ne ver st änd ni s i m
Lauf e der J a hr hundert e, auc h

i n Luxe mburg, ver ändert hat.

War es i m s pät e n Mi tt el al t er
s el bst f ür Me ns c he n " aus bes-
s ere m Haus e" noc h völ l i g nor-
mal, nac h Sc h wei ß z u ri ec he n

o der i m Bei s ei n an der er di e
Not durft z u verri c ht e n, wan-
del t e n si c h mi t der Zei t Ge-
wo hn hei t e n un d Sc ha mgef ühl:
He ut e zi e ht, wer mus s, si c h
dez e nt auf s Kl o z ur ück, al l z u
vi el Kör per ger uc h wi r d s c hnel l
al s pe net r ant oder pei nl i c h
e mpf un de n.

Di es es Hygi e ne ver st än dni s
ka m a ber ni c ht ei nf ac h s o i n
Mo de. Es war ei n Wert e wan-

del , der J a hr hun dert e dauert e
und ganz e Ges el l s c haft e n r e vo-

l uti oni ert e. Der anges c ho be n
wur de durc h de n Ka mpf gege n

t ö dl i c he Kr ank hei t e n wi e Pest,
Tuber kul os e un d Chol er a. Wa-

r e n Was s er kl os ett s, Kanal i s a-
ti o n un d Ges un d hei t s vor s or ge
z unäc hst ei n Pri vi l eg der Rei-
c he n un d des ge bi l det e n Bür-
gert u ms, ka m dank i m mer ne u-
er me di zi ni s c her un d hygi e ni-
s c her Er ke nnt ni s s e al l mähl i c h
auc h di e br ei t e Be völ ker ung i n
de n Ge nus s davon. " Sei s auber,
dann bl ei bst d u ges un d", s o

l aut et e al s bal d der ges el l-
s c haftl i c he Erzi e hungs auft r ag,
der z u wei l e n r a bi at d urc hge-
s et zt wur de. Luxe mb ur gs Ar-
bei t erI nne n, Ar me un d ges el l-
s c haftl i c he Au ße ns ei t er ware n
von Hygi e neges et z e n un d pol i-
z ei l i c he n Z wangs ma ßna h me n
of t bes onder s bet r off e n.

Es i st das gr o ße Ver di e nst
der Aus st el l ung, di es e hi st ori-
s c he n Tat s ac he n i n de n Mi tt el-

Über si c htl i c hkei t, wes hal b
si c h a m e hest e n ei ne f ac hkun-
di ge F ühr ung - mögl i c hst an ei -
ne m r uhi ge n Nac h mi tt ag - o der
a ber di e s pät ere Lekt ür e des
det ai l l i ert e n Aus st el l ungs kat a-

l ogs e mpfi e hl t.

Ti pp: Der Radi os e n der 1 00, 7
begl eit et di e Ausst ell u ng i n s ei-
ne m " Ges u n dheitsfor u m", mitt-

punkt der Aus ei nander s et z ung
z u st el l e n. S o wi r d es mögl i c h,
Zus a m me n hänge z wi s c he n
b ür gerl i c he n Hygi e ne-I deal e n
un d f as c hi sti s c her Euge ni k
(" Ras s e nhygi e ne" ) z u er ke n-
ne n, di e s c h wi eri ge Gr at wan-
der ung z u be de nke n z wi s c he n

l e be ns wi c hti ger Ges un d hei t s-
ver s org ung f ür al l e un d ei ner
gr o ß angel egt e n gef ä hrl i c he n
Di s zi pl i ni er ung, di e di e ge-
s a mt e Ges el l s c haft auf al l ge-
mei ng ül ti ge Ges un d hei t s nor-
me n z u t ri m me n ver s uc ht - oft
mi t dr ako ni s c he n Erzi e hungs-
met ho de n. Auc h di e Gre nz e n

der Ges und hei t s vor s or ge, di e
t r ot z al l er Er ke nnt ni s s e mo der-
ne Se uc he n wi e S ARS o der
Ai ds ni c ht ver hi n der n kann,
wi r d t he mati si ert.

All di es ges c hi e ht a ber ganz
o hne mor al i s c he n Zei gefi nger.
Der Gang d ur c h di e Ges c hi c ht e
wi r d auf gel ockert d ur c h z a hl -

rei c he künstl eri s c he Bei t r äge,
bei de ne n der/ di e Bet r ac ht erI n
absi c htl i c h si c h s el bst über-

l as s e n bl ei bt. I n sti l l e n Ec ke n
l ocke n bl aue Ba de wanne nbi l -
der, über di me nsi onal e Was s er-

t r o pf e n f al l e n s c hei n bar von
der Mus e u ms decke her a b. Ei n
Rau m mi t s c h warz e n Vor hän-
ge n, hi nt er de ne n vi rt uel l e Rat-
t e n l auer n, gi bt z ude m Gel e-
ge nhei t, si c h ei n mal Ge danke n
über das ei ge ne Ver häl t ni s z u
Ängst e n un d Kr ank hei t s-
myt he n z u mac he n.

Bl ei bt z u m Sc hl us s nur noc h
ei ne kl ei ne Kri ti k: Di e gr o ße
Fül l e der Aus st el l ung i st
z ugl ei c h i hr e Sc h wäc he. Di e
vi el e n i nt eres s ant e n I nf or ma-
ti one n un d I nst al l ati o ne n si n d
t ei l wei s e auf e ngst e m un d
zi e ml i c h ver wi nkel t e m Rau m
unt erge br ac ht. Das ge ht
manc h mal auf Kost e n der

woc hs u m 1 1. 05 u n d 1 9 Uhr.
Expert e nIn ne n aus The ori e
u n d Pr axi s beri c ht e n ü ber
ne uest e hygi e ne- me di zi ni sc he
Er ke n nt ni ss e, ü ber de n Sau ber-
keit s wah n al s Zwangs ne ur os e
u n d vi el es an dere me hr.
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Pädagogi sc her Ti pp zur Hygi e ne v o m Patr o n. (Fot o: Kat al og)
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De mo nstri ere n de Kri egs wit we n i n de n Str a ße n Kab ul s.

_________
I m Ut o pi a

___________________________
Di e Ausst ell u ng Lav e-t oi . . . ! i st

n oc h bi s zu m 24. 1 0. i m Mus ée
d' Hi st oi re de l a Vill e

de Luxe mb ourg je weil s
Di. , Mi. , Fr. - So.

v o n 1 0 - 1 8 Uhr u n d Do. v o n
1 0 - 20 Uhr zu s e he n.

Weit ere Infor mati o ne n u nt er
w w w. mus e e- hi st. l u


